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Für Sie und Er

unentbehrlich

universal
genial

sauber
elegant

sicher

Unerreicht

praktisch
bequem

rassig
ruhig

sparsam

VESPA, DER KLEINE WAGEN AUF 2 RÄDERN!

I
I

Senden Sie mir einen illustrier
ten VESPA-Prospekt.BON

Name

Adresse
Ausschneiden und senden an:

NTERCOMMERCIAU S.A. GENF, place du Lac 1

I
I
l,

Anzahlung Fr. 350.. 6/12/18 Monatsraten.

Barzahlung Fr. 1586.-
Die Namen der 270 offiziellen
Vertreter finden Sie im Telephonbuch
1952/53 unter
«VESPA-SERVICE »

Reparaturen-Tarif mit verbindlichen

Preisen für die ganze Schweiz I

Es lächelt der See?...

Was Splügen drohte, ist in Tignes geschehn,
Ein Dorf, versunken in gestauten Seen,
Ein Bergvolk, heimatlos, vertrieben,
Dem nichts mehr als Erinnerung geblieben
An seine kargen Aecker, Weiden,
Von seinem Tale muh es scheiden
Und weichen der Elektro-Kraft,
Die Gutes will und Böses schafft.
Das Wasser steigt, es plätschert, rauscht;
Der letzte Dorfbewohner lauscht,
Steht still und wendet sich zurück
Zu dem, was sein war, Leid und Glück.
Und wie er sinnt, bleibt ihm das Herzblut stocken;
Denn plötzlich tönen aus dem See die Glocken;
Sie läuten dumpfen Grabgesang,
Des Rechts, der Freiheit Untergang. Chräjebüehl

Achilles-Verse der Weltpolitik

Politisch Lied braucht garstig nicht zu sein,
Es gilt sich in der Kunst des Möglichen zu üben.
Man schenke ein, wie Pinay, reinen Wein
Und fische nicht wie andre nur im trüben.

Der PdA- Wust gegen unsre WUST
Ist prompt vom Schweizervolk verworfen worden;
Den Moskowitern soll vergehn die Lust,
Uns auszuzeichnen mit dem Stalin-Orden.

Europaselig war Britannia nie,
Sie wollte nur das Gleichgewicht erhalten;
Nun gab sie dennoch eine Garantie,
Aus Furcht, Old England könnte doch veralten.

Die deutsche Einheit ist ein Köderwort,
Und viele sind darauf hereingefallen;
Neutralisierung heifjt es aber dort,
Wo rote Zaren mit der Peitsche knallen.

Chräjebüehl

Singe, wem Gesang gegeben
doch für gewisse Lebenslagen
(nicht jeder kann in Frieden leben.:.)
gib' acht, dass Hemden «SANFOR»*tragen

^ SANFOR' und sanforisierl
sind Schutzmarken -von Ge-xveben,
die garantiert nicht eingehen. Ihre
Anwendung untersteht strengen
Kontrollen. Wenn Sie Hemden,
Pyjamas. Überkleider, Waschkleider

kaufen, achten Sie auf die
« SAXFOR- Etikette.'

Generalvertreter für Europa: Heberlein &. Co AG Wattwil
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